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D r e s D n e r  
A n ä s t h e s i e 
g e s p r ä c h e

  
 
2016

Get together
ab 17:30 Uhr

Beginn
18:00 Uhr

Veranstaltungsort
Dorint Hotel Dresden, Grunaer straße 14,
rufnummer: 0351 4915-0

Anmeldung
ist nicht erforderlich

Diese Veranstaltungen sind gebührenfrei.

Die Fortbildungsthemen beinhalten
● 35 Minuten Vortrag und
● 10 Minuten Diskussion.

Der Kurs ist von der sächsischen Landesärztekammer 
zertifiziert, die teilnahme wird mit 3 Punkten auf das 
Fortbildungszertifikat angerechnet.

●  ●  ● 

Klinik für Anästhesiologie  
und intensivtherapie

DresDner Anästhesie gespräche 

Ansprechpartner  
für Rückfragen und Anregungen
Prof. Dr. A. Heller, UKD
sekretariat: A. Krahl: 0351 458-3621

Einladung zur
Fortbildungsreihe

© digi_dresden, fotolia.com



3●  QuArtAl 2016  
DienstAG, 6. sePteMber 2016 

Notfallmedizin 

● Traumanetzwerk Ostsachsen 
 Prof. Dr. K.-D. Schaser 
 Universitätsklinikum Dresden

● Präklinische Versorgung von Schwerbrandverletzten
 Prof. Dr. A. Heller 
 Universitätsklinikum Dresden

● Tracheotomie – Analyse von Risikofaktoren
 Dr. A. Nowak 
 Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt

4●  Quartal 2016  
DienstAG, 8. nOVeMber 2016 

Anästhesie
 

● Trauma-assoziierte Koagulopathien
 Univ.-Doz. Dr. P. Innerhofer
 Universitätsklinik innsbruck

● Gerinnungsstörungen und ihre 
 Auswirkungen beim SHT
 Dr. T. Juratli
 Universitätsklinikum Dresden

● Nutzen und Risiken von Blutprodukten 
 Dr. H. Lier
 Universitätsklinikum Köln

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit den  

„Dresdner anästhesiegesprächen 2016“ 

führen wir eine erfolgreiche Veranstaltungsreihe für unsere 
ärztlichen und pflegerischen Kolleginnen und Kollegen  
weiter, welche sich zu einem beliebten, festen bestandteil  
des überregionalen Fortbildungsangebotes sowie zur  
Plattform für kollegialen Austausch entwickelt hat.

wir wollen aktuelle ergebnisse aus der Anästhesie, intensiv- 
und notfallmedizin sowie schmerztherapie für die klinische 
Praxis mit ihnen diskutieren und freuen uns, dazu wieder 
ausgewiesene experten als referenten begrüßen zu dürfen.

im Dorint Hotel Dresden steht ab 17:30 Uhr für sie zum 
angenehmen Gedankenaustausch ein imbiss zur Verfügung. 
Die Vorträge starten ab 18:00 Uhr. 

wir laden sie ganz herzlich ein.

Prof. Dr. T. Koch, Dresden
PD Dr. J.U. Bleyl, Görlitz
Dr. M. Böhme, Dresden
Dr. P. Close, Pirna
PD Dr. O. Eichelbrönner, Chemnitz
Dr. F. Eiselt, Kamenz
Dr. M. B. Eller, Radeberg
Dr. D. Engemann, Bischofswerda
Dr. F. Ettrich, Ebersbach
Dr. S. Geiger, Riesa
Dr. R. Goerl, Dresden
Dr. B. Huber, Hoyerswerda
Dr. J. Kraßler, Coswig
Dr. M. Linke, Bautzen
PD Dr. M. Meisner, Dresden-Neustadt
Dr. A. Möllemann, Radebeul
MUDr. R. Novák, Zittau
Dr. A. Nowak, Dresden-Friedrichstadt
Dr. M. Popp, Freital
Dr. H. Sebastian, Meißen
Dr. C. Uhrlau, Freiberg
PD Dr. J. Wallenborn, Aue

1●  QuArtAl 2016  
DienstAG, 19. JAnUAr 2016 

Intensivmedizin: Sepsis, ARDS 

● S3 Sepsis Leitlinie – 3. Auflage
 Prof. Dr. M. Ragaller 
 Universitätsklinikum Dresden

● Neue Beatmungskonzepte bei Lungenversagen 
 Prof. Dr. Gama de Abreu
 Universitätsklinikum Dresden

● Extrakorporale Lungenunterstützung
 PD Dr. P. Spieth 
 Universitätsklinikum Dresden

2●  Quartal 2016  
DienstAG, 5. APriL 2016

Schmerztherapie

● CRPS – ein Update
 Prof. Dr. C. Maihöfner
 Klinikum Fürth

● CRPS – Fallberichte aus der Praxis
 Dr. A. Boden
 Großröhrsdorf

● CRPS und artifizielle Störungen
 Dr. rer. nat. Dipl.-Psych Annika Reinersmann
 Universitätsklinikum Münster 
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